
Klare 8:22 TSV-Niederlage gegen überzeugend starken Neckarweihinger Newcomer 

Die Gäste triumphierten im Stile eines heißen Titelaspiranten 

Württembergische Oberliga 

Die in absoluter Bestbesetzung angetretenen „Mannschaft der Stunde“, die Perspektivstaffel des 
KSV Neckarweihingen, ließ deswegen favorisiert, auch „im Bibris“ ihre Muskeln spielen und 
distanzierte die TSV-Staffel am Schluss noch relativ deutlich.  
Die äußerst ausgeglichen formierten Ludwigsburger, mit 6 aktuellen Medaillengewinnern der 
nationalen Nachwuchs-Top-Garde, unterstützt von internationalen Spitzenkräften, wissen auch 
gegenüber gegnerischen Leistungsträgern eine Antwort und können in dieser „Sturmlauf-Manier“ 
durchaus einen Durchmarsch hoch in die Regionalliga ins Auge fassen.  

Bei den „Bibrisfightern“ vermisste man, gerade in so einem Kampf, die derzeit verletzten 
Leistungsträger Muhammed Tasdelen und Leon Rul.  
Doch Headcoach Bernd Biller gab auch unumwunden zu: „Heute hätten wir auch in unserer 
Topformation mutmaßlich verloren“.  

Und dennoch hielten die TSV’ler das Match bei einem 6:10 Halbzeitrückstand und auch danach 
noch bis in den 7. Kampf hinein offen. Dann fehlt halt wie so oft auch das Wettkampfglück. 
Auffällig…beiderseits waren auch die internationalen Ringer gefordert und mussten um ihre Siege 
hart kämpfen, so dass trotz allem eine Reihe von hochwertigen Begegnungen anzuschauen waren. 
Erst in den beiden Schlusskämpfen schraubte sich, mit 8 Punkten für die Gäste, das Ergebnis 
sprunghaft zum deutlichen Endstand von 8:22 in die Höhe. 

Bis 57 kg Fr blieb der physisch unterlegene TSV‘ler Kyoumars Mahmoudiaghdam gegen den 3. 
Deutschen U17 Meister Alexander Schweng bei einer Schulterniederlage chancenlos.  

Riccardo Caricato /TSV) konterte bis 130 kg gegen den insgesamt passiv agierenden Achim 
Vollmer mit einem hohen 11:0 Punktsieg, dem der Gästeathlet in der Schlussphase bei 4 Take 
Downs des TSV’lers nichts mehr entgegensetzen konnte (3:4).  

Auch Daniel Schweng traf als 3. Deutscher Juniorenmeister an und konnte bis 61 kg gr ohne TSV-
Vertreter 4 kampflose Punkte einheimsen (3:8).  

Gegen den in den letzten Jahren zur erweiterten nationalen Spitze zu rechnenden Ex-Bundesliga-
Ringer der Red Devils Heilbronn, Stefan Kamockij (Männer-DM 5.), überzeugte bis 98 kg Frst der 
TSV’ler Sebastian Stängle mit einer 1:0 Pausenführung. Die Begegnung entwickelte sich erst ab 
Minute 5 zu einem 1:6 Punktsieg des Gästeringers….ein Achtungsergebnis des TSV’lers (3:10).  

Entgegen gesetzt hatte bis 66 kg Leomid Colesnic (TSV) mit dem 3. Deutschen Juniorenmeister 
Felix Fecher ungeahnt viel Mühe, der nach 3 Min nach Kontern mit 2.3 in Führung lag und bis 
Anfang von Minute 5 ein 5:5 hielt. Nach einem spektakulären Überroller drehte der TSV’ler zu 
seinen Gunsten an der Ergebnisschraube zum noch eindeutigen 16:5 Punktsieg, der ein 6:10 
Halbzeitresultat brachte, das sogar noch alles einigermaßen offen ließ.  

Seinen wohl bisher besten Saisonkampf absolvierte Nikolay Baboglo (TSV) bis 86 kg gr gegen 
das polnische As Piotr Chelek. Nach einem 1:0 Pausenvorsprung war es dann eingeleitet von 
einem Überwurf des Gastes „ein wildes Match“ mit offenem Visier, welches in einen relativ knappen 
7:12 Punktsieg des Favoriten mündete (6:12). 

Wladimir Berenhardt (TSV) stellte bis 71 kg gr seinen Gegenüber Levi Ulamec, nach einer 
herrlichen Schleuder, in die sogenannte Brücke.Dieser entging nur hauchdünn einer 
Schulterniederlage - man hätte durchaus auch abklopfen können. Nach einem 7:4 Pausen-
vorsprung kippte dann allmählich die Begegnung zu einem 7:11 Punktsieg für einen der 
Gästejungstars (6:14).  



Ungeahnt sehr viele Probleme hatte Punktegarant Mihail Georgiev (TSV) bis 80 kg Fr mit dem 3. 
Deutschen Juniorenmeister Emil Ulamec. Der Gästeringer hielt die Begegnung mit viel Geschick 
und Engagement offen und überließ dem TSV’ler lediglich einen 6:3 Punktsieg (8.14).  

Hernach sicherten die Gäste mit 2 internationalen Topringern in der Hinterhand ab. Der 32-jährige 
Andranik Ovsepian , ein Athlet mit rumänischen Wurzeln, wurde bis 75 kg Freistil in der 3. Min 
Techniksieger über den 17-jährigen TSV’ler Torben Strobl. 

Und auch der Pole Piotr Stolarczyk, mehrfacher EM- und WM-Teilnehmer, wurde bis 75 kg gr.-
röm. im 2. Abschnitt 0:16 Techniksieger über Sotirios Chochlionis (TSV). 

  

 
Bezirksliga Männer  -  Derbysieg 

TSV Herbrechtingen II - AC Röhlingen II  32:17 

Mit einem deutlichen Erfolg, in einem kleinen Ostalb-Derby, sicherte sich die TSV-Zweite den 
2.Tabellenplatz als Verfolger Nr. 1 hinter dem Tabellenführer und potentiellen Meister KSV Aalen 05 
II ab. Der Sieg zeichnete sich bei deutlichem Vorsprung bereits zur Halbzeit ab.  

Halbzeit 1: 
Bis 57 kg Fr: Abdullah Mahmoudiaghdam (TSV) ohne Gegner kampfloser Sieger (4:0); bis 130 kg 
Fr: Christoph Krämer (TSV) Schultersieger über Ludwig Stengel (8:0); bis 61 kg gr-röm: Hannes 
Geiger (Röhlingen) kampfloser Sieger (8:4); bis 98 kg gr.-röm: Artem Hraboskyi (TSV) 3:4 
Punktniederlage gegen Martin Mayer (8:5); bis 66 kg Frst: Samed Kulaksiz (TSV) wird 
Schultersieger bei seinem Debütanten-Einstand über Henrik Geiger (12:5); 86 kg Frst: Sebastian 
Kuralesov (TSV) Schultersieger über Christian Link (16:5); bis 75 kg gr-röm: Tobias Fischer (TSV) 
13:4 Punktsieger in seinem 250. Mannschaftskampf über Michael Wöhrle (19:5). 

Halbzeit 2:  
Bis 57 kg gr.-röm: Abdullah Mahmoudiaghdam (TSV) kampfloser Sieger (23:5); bis 130 kg gr-röm: 
Artem Hrabovskyi (TSV) 6:0 Punktsieger über Martin Mayer (25:5); bis 61 kg gr-röm: Hannes 
Röhlingen) kampfloser Sieger (25:9); bis 98 kg Frst: Christoph Krämer (TSV) Schultersieger über 
Ludwig Stengel (29:9); bis 66 kg gr.-röm: Mohammadamin Mahmoudiaghdam (TSV) 
Schulterniederlage gegen Henrik Geiger (29:13); 86 kg gr.-röm.: Sebastian Kuralesov (TSV) 14:0 
Punktsieger über Christian Link (32:13); bis 75 kg Frst: Samed Kulaksiz (TSV) Schulterniederlage 
gegen Michael Wöhrle. (Endstand 32:17) 



  

Jugendliga Bezirk III 

Mit ausgeglichener Bilanz von einem Sieg und einer Niederlage ging der TSV-Nachwuchs aus dem 
Wettstreit mit der wiedererstarkten Röhlinger Jugend. Beide Vertreter lieferten sich lebhafte, schön 
anzuschauende Auseinandersetzungen. Im freien Stil setzte der AC eindeutige Akzente und im 
griechisch-römisch dominierten die Jung-TSV’ler. 

TSV Herbrechtingen Jgd - AC Röhlingen Jgd  12:21 

Freistilkampf:  
Für die TSV-Jgd punkteten: bis 36 kg Raphael Beck (4 / Schultersieg), bis 40 kg Samuel Dell’Aquila 
(4 / Schultersieg) und bis 45 kg Bastian Buchmann (4 / 17:0 Techniksieg); weiter standen im Team: 
bis 28 kg Aris Chochlionis ( , bis 32 kg Diar Mahmoudiaghdam (Punktniederlage bei 18:18), bis 55 
kg Finn Buchmann und bis 76 kg Lyan Rul. 

  

TSV Herbrechtingen Jgd - AC Röhlingen Jgd  24:12 

Gr.röm. Kampf:  
Für die TSV punkteten: bis 32 kg Aris Chochlionis (4 / Schultersieg), bis 36 kg Raphael Beck (4 / 
Schultersieg), bis 40 kg Samuel Dell‘Aquila (4 / Schultersieg); bis 45 kg Bastian Buchmann (4 / 15:0 
Techniksieg)); bis 55 kg Finn Buchmann (4 / Schultersieg) und bis 76 kg Lyan Rul (4 / Schultersieg). 
Weiter standen im Team: bis 28 kg Diar Mahmoudiaghdam (16:0 Techniksieg mit Übergewicht). 
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